
Fortschrittsbericht 2. INQA-Coaching- 
Arbeitsphase (1 bis unter 5 JAE)

Name des Unternehmens:
Name des INQA-Coaches:
Datum der Planungssitzung:
Datum der Auswertungssitzung:
Datum der Lenkungssitzung zur Bewertung:  
Datum des Fortschrittsberichts 2:

Ggf. Aktualisierung der Zielstellung

Arbeitsprogramm laut Planungssitzung



Bewertung der Ergebnisse durch die Lenkungssitzung und Bedeutung  
der Ergebnisse für das Unternehmen

Zentrale Ergebnisse der Arbeitsphase und Lernerfahrungen



Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) das Programm „INQA-Coaching“ in Deutschland.

Name Unterschrift

Vertretung der 
Geschäftsführung

Vertretung der 
Beschäftigten

Name Unterschrift

Vertretung der 
Geschäftsführung

Vertretung der 
Beschäftigten

Teilnehmer*innen der 2. Arbeitsphase

Lenkungssitzung

Lab-Phase 
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	Name des Unternehmes: Muster Energie GmbH
	Name des INQA-Coaches: Barbara Fischer
	Datum der Planungssitzung: 06.10.2023
	Datum der Auswertungssitzung: 26.10.2023
	Datum der Lenkungssitzung zur Bewertung: 26.10.2023
	Datum des Fortschrittsberichts 2: 27.10.2023
	Zentrale Ergebnisse der Arbeitsphase und Lernerfahrungen: Die Gespräche miteinander haben gezeigt, das nicht alle Arbeitsabläufe zufriedenstellend ablaufen. In den meisten Fällen konnten jedoch direkt Verbesserungsvorschläge und Wünsche aufgenommen und im weiteren Schritt in das Prozessmodell eingearbeitet werden. In Zusammenarbeit wurde eine Präsentation erstellt, die der Geschäftsführung  einen Soll-Ist-Vergleich der aktuellen Arbeit und Abläufe zeigt und in der nächsten Arbeitsphase vorgestellt und ausgewertet wird.  
	der Ergebnisse für das Unternehmen: Die Lenkungssitzung hat nun eine Datenbasis der Prozesse, auf deren Grundlage im nächsten Schritt die Enscheidung getroffen werden kann in welchem Rahmen Teams genutzt werden kann und ob eventuell noch andere Programme benötigt werden. 
	Vertretung der Geschäftsführung: 
	1: 
	2: 

	Vetretung der Beschäftigten: 
	2: Kevin Zimmermann
	1: Anja Grunewald
	3: 
	4: 

	Lab-Phase: 
	Vertretung der Geschäftsführung: 
	1: 
	2: 

	Vetretung der Beschäftigten: 
	1: Anja Grunewald
	2: Kevin Zimmermann
	3: 
	4: 


	Ggf: 
	 Aktualisierung der Zielstellung: Die übergeorndete Zielstellung des INQA-Coachings wird beibehalten.

	Arbeitsprogramm laut Planungssitzung: 1. Identifizieren von nötigen Anpassungen der aktuellen Prozessschritte zur Optimierung der Tätigkeiten.
2. Zusammentragen von Problemen, Verbesserungsvorschlägen und Wünschen im täglichen Arbeitsprozess.
3. Aufstellen einer  erweiterten Prozesskette und Erarbeiten einer Präsentation für die Geschäftsführung mit Darstellung der Unterschiede und Lösungsvorschlägen.



